
 
 
 
 
Sehr geehrte Kunden, 
 
wir möchten Sie hiermit informieren, wie Sie Ihre Erdgas-Anlage sicher und 
kostengünstig betreiben können. Denn grundsätzlich gilt, dass Hauseigner und Mieter 
für alle Gasinstallationen in Ihrem Eigentum selbst die Verantwortung tragen. Weil diese 
gesetzliche Pflicht nicht allen Bürgern bekannt ist, haben wir für Sie einige nützliche 
Hinweise zusammengestellt. Damit gehen Sie auf Nummer sicher und vermeiden 
unnötige Ausgaben. 
 
Die wichtigsten Informationen gleich vorneweg: Bevor eine neue Anlage in Betrieb geht, 
muss ein Fachbetrieb alle Gasleitungen im Haus auf Ihre Dichtheit prüfen und die 
Ordnungsmäßigkeit der Anlage bestätigen. Dies ist die Voraussetzung für die 
Gasfreigabe durch den Netzbetrieb. Diese Prüfung sollten Hauseigner oder Mieter alle 
zwölf Jahre wiederholen – aus eigenem Interesse. 
 
Für die Sicherheit Ihrer Gasanlage hat der Fachverband DVGW (Deutsche Vereinigung des 
Gas- und Wasserfaches e.V.) drei goldene Regeln entwickelt: 
 

1. Lassen Sie Ihre Gasgeräte von Zeit zu Zeit von einem Fachmann überprüfen. 
2. Beauftragen Sie bei Störungen an Gasgeräten oder bei Schäden an 

Gasleitungen nur Fachleute. 
3. Gehen Sie regelmäßig auf „Hausschau“ und machen Sie den Jahrescheck an 

Gasgeräten und Gasleitungen – ganz einfach mit der folgenden Checkliste 
Keine Bange: Sie brauchen keine technischen Kenntnisse und Fertigkeiten. 
Genaues Hinschauen genügt. 

 
 
Weitere Informationen finden Sie im Internet unter www.dvgw.de  >  Gas  >  
Informationen für Verbraucher 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

 
 Sicherheit in Ihren Händen:                                                 

Ihre Liste für den  Jahres-Check 

 

 
Sind die Absperreinrichtungen an Hausanschluss und Zähler frei zugänglich? 

 

 
Sind die Gasleitungen in einwandfreiem Zustand, besonders an Wand- bzw. 
Deckendurchführungen sowie in feuchten, unbelüfteten Räumen? 

 

 
Sind alle Gasleitungen gut befestigt und frei von "Anhängseln"? 

 

 
Sind Lüftungsöffnungen an Verkleidungen vorhanden? 

 

 
Sind Verbrennungsluftöffnungen an Wand oder Tür des Aufstellraums der 
Gasgeräte offen? 

 

 
Ist eine ausreichende Verbrennungsluftzufuhr bei Abdichtung bzw. Neu-Einbau 
von Fenstern und Türen sichergestellt? 

 

 
Wurde bei der Installation neuer Abluft-Dunstabzugshauben oder Abluft-
Wäschetrockner mit dem Fachmann gesprochen? 

 

 
Ist der Schlauch vom Herd zur Gassteckdose ohne Knick sowie ausreichend 
von Flammen und Hitze entfernt? 

 

 
Bei sichtbarer Flamme am Gasgerät: Brennt sie durchgehend blau? 

 

 
Sind die Gasgeräte intakt und ohne Rußspuren, Betrieb ohne auffälligen 
Geruch oder ungewöhnliche Geräusche? 

 

Alles mit "Ja" beantwortet?                                                                            
Prima, Ihre Gasanlage ist augenscheinlich in Ordnung. Auf 
Wiedersehen beim nächsten Hausschau-Check in einem Jahr! 
 

 

Sie haben irgendwo ein "Nein" ankreuzen müssen? Dann sollten 
Sie die Schwachstelle umgehend beseitigen lassen! Sprechen Sie 
so bald wie möglich mit Ihrem Installateur oder Heizungsbauer, mit 
dem Schornsteinfeger oder mit einem Mitarbeiter Ihres 
Gasversorgungsunternehmens! 

 


